
Bezirksausschuss des 11. Stadtbezirkes Landeshauptstadt
MünchenMilbertshofen – Am Hart

Landeshauptstadt München, Direktorium
BA-Geschäftsstelle Nord, Ehrenbreitsteiner Str. 28a, 80993 München

PROTOKOLL

zur Sitzung des Sonderausschusses des 
BA 11 - Milbertshofen - Am Hart

am 24. März 2021 um 19:30 Uhr
im Kulturhaus Milbertshofen, Curt-Mezger-Platz 1

Vorsitzender
Fredy Hummel-Haslauer

Privat:
Riesenfeldstr. 86
80809 München
Tel.:  01517 / 222 40 78
fredyhummel@t-online.de

Geschäftsstelle:
BA-Geschäftsstelle Nord
Ehrenbreitsteiner Str. 28a
80993 München
Telefon: 089/ 159 86 89-32
Telefax: 089/ 159 86 89-21
BA11  @muenchen.d  e  

1. Begrüßung

1.1 Feststellung über die frist- und formgerechte Ladung
→ wird festgestellt

1.2 Beschluss über die TO

• TOP 7.3.2 wurde zurückgezogen, wird also von der TO abgesetzt
• TOP 10 „Verschiedenes“ wird mitaufgenommen

einstimmig

Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung

Beim TOP „Satzungsänderung“ soll das Wort „Tenor“ durch „Meinungsbild“ ersetzt 
werden.

2. Berichte der Polizei
entfällt

3. Berichte aus dem Stadtrat
entfällt

4. Bericht des BA-Vorsitzenden sowie Antworten der Stadtverwaltung

4.1 Plenum

4.2 Bau und Stadtgestaltung

4.3 Soziales, Bildung und Kultur

4.3.1. Erleichterung beim Distanzunterricht
BA-Antrag Nr. 20-26 / B 01678

Der UA wird das Schreiben an die Schulen weiterleiten.
Kenntnisnahme
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4.4 Verkehr und Mobilität

4.4.1. Olympiazentrum – Bushaltestelle: Verbesserung der Reinigungsqualität
BA-Antrag Nr. 20-26 / B 01510

Herr Meyer-Giesow hat vor Ort bereits eine Verbesserung festgestellt.
Kenntnisnahme

4.4.2. Korbinianstraße - Stellplatzsituation vor der Post verbessern
BA-Antrag Nr. 20-26 / B 01681

Die Kurzzeitparkplätze sind eingerichtet, die Errichtung von Radstellplätzen muss 
noch mit dem Grundeigentümer geklärt werden.
Kenntnisnahme

4.5 Natur-, Umwelt- und Klimaschutz

4.6 Sonstige Berichte, Termine

5. Aktuelle Viertelstunde, Bürgerinnen und Bürger haben das Wort
Keine Wortmeldungen

6. Entscheidungsfälle und Budgetangelegenheiten

6.1 Gewährung von Zuschüssen aus dem Stadtbezirksbudget

6.1.1. (E) Stadtbezirksbudget
Init. Wunderbuch - Wunderbuch vom 15.10.2021 - 15.10.2022
1.800,00 € / Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 02728

Der UA empfiehlt Bezuschussung der vollen Summe.
Zustimmung mehrheitlich gegen die Stimme der FDP

6.1.2. (E) Stadtbezirksbudget
BMW FIZ Strolche München e.V. - Festakt zum 20 jährigen Jubiläum 16.04.2021
1.355,00 € / Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 02875

Der UA konnte sich nicht einigen und verweist auf den Sonderausschuss 
• FW/ÖDP empfiehlt Ablehnung der Bezuschussung eines Festaktes mit hoch-

rangigen Vertretern aus Politik und BMW. In Pandemiezeiten sollte dies nicht 
geschehen. Außerdem war stets vorgesehen Bewirtungen nicht zu fördern. 
Zudem sind Vertreter des BA als potentielle Zuschussgeber nicht zur 
Teilnahme vorgesehen. 

• CSU empfiehlt Zustimmung. Beantragt ist nicht die Bewirtung sondern Tische,
etc. Es wurden in 20 Jahren noch keine Zuschussanträge gestellt; die Kinder 
sind fast alle aus dem Stadtbezirk.

• FDP sieht hier einen Dank bei Förderern mit Steuergeldern.
• SPD empfiehlt Zustimmung für eine derr wenigen Eltern-Kind-Initiativen im 

Stadtbezirk
• GRÜNE empfehlen Zustimmung.

Abstimmung: 
Zustimmung mehrheitlich gegen die Stimmen von FW/ÖDP und FDP
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6.1.3. (E) Stadtbezirksbudget
Trägerverein Kulturhaus Milbertshofen - 
Mini-München vom 27.07. - 07.08.2020
1.300,73 € / Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 02897

Der UA empfiehlt Bezuschussung der vollen Summe.
Zustimmung mehrheitlich gegen die Stimme der FDP

6.1.4. (E) Stadtbezirksbudget
Gemeinschaft Sant Egidio - Gedenkveranstaltung
Erhöhung des Zuschussbetrages

Der UA konnte sich nicht einigen und verweist auf den Sonderausschuss
• SPD empfiehlt volle Summe
• GRÜNE empfehlen volle Summe
• FW/ÖDP lehnt eine nachträgliche Reduzierung des Eigenanteils ab und 

stimmt lediglich der Erhöhung abzügl. 500,- € zu.
• FDP lehnt eine nachträgliche Reduzierung des Eigenanteils und die Erhö-

hung um 3000.- € als nicht richtlinienkonform ab.
• AfD lehnt die Erhöhung ab und sieht die ursprünglichen Förderer in der 

Pflicht. Blumen für die Bühne wurden dort nicht gesehen, diese Position ist zu
streichen. 

Abstimmung volle Summe:
Zustimmung gegen die Stimmen von FDP, FW/ÖDP und AfD

6.2 Entscheidungen, 
Behandlung von Bürgerversammlungsempfehlungen

7. Anträge

7.1 Plenum

7.2 Bau und Stadtgestaltung

7.2.1. Sachstand Wohncontainer Rathenau-/Thalhoferstraße

Der UA empfiehlt Zustimmung
Zustimmung einstimmig

7.3 Soziales, Bildung und Kultur

7.3.1. Aufstellen von Sitzgelegenheiten im Olympiapark

Der UA empfiehlt einstimmig Zustimmung unter Berücksichtigung denkmalgerechter 
Bänke.
Zustimmung einstimmig

Zusatz denkmalgerechte Bänke
Zustimmung einstimmig

7.3.2. Pilotprojekt: Solarbänke im Olympiapark aufstellen
TOP abgesetzt
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7.3.3. Einführung eines Ehrenamtspreises für den 11. Stadtbezirk

Der UA konnte sich nicht einigen und verweist auf den Sonderausschuss
• SPD hält den Begriff Satzung für irreführend. Vorschlag Vertagung in einen 

UA mit geänderten Detailpunkten nach vorheriger rechtlicher Klärung.
• CSU: BA kann keine Satzungen erlassen. Künftige BAs können an keine 

Beschlüsse gebunden werden. Die Zulässigkeit der Finanzierung aus dem 
BA-Budget muss geprüft werden und politisch unabhängige Entscheidungen 
werden vorausgesetzt.

• FDP lehnt Dienstanweisungen an die Geschäftsstelle ab und verweist auf die 
Richtlinien dass keine Summen ohne Gegenleistung zu gewähren sind.

• FW/ÖDP empfiehlt Behandlung im UA Soziales
Abstimmung Vertagung in den UA Soziales
Zustimmung einstimmig

7.4 Verkehr und Mobilität

7.4.1. Wiederaufnahme der Planungen für die Tunnelanbindung Schleißheimer Str. / A99

Der UA konnte sich nicht einigen und verweist auf den Sonderausschuss

• CSU sieht in dem Antrag die Beschlusslage im BA seit 15 Jahren. 
Die Stadtrat-SPD hat das Ende der Planungen mitbeschlossen. 
Aus inhaltlicher Überzeugung wird dem Antrag dennoch zugestimmt. 

• GRÜNE sehen im Bau neuer Straßen kein Baustein der Verkehrswende und 
lehnen den Antrag ab. Der Autobahnanschluss wird auch keine Veränderung 
an den Knotenpunkten bringen.

• SPD hält Verbesserungen sowohl in ÖPNV und MIV nicht für einen 
Widerspruch und sieht eine Steigerung der Lebensqualität im Stadtbezirk 
durch die Maßnahme. 

• ÖDP: Verkehrlicher Nutzen ist nicht erkennbar da die A99 ohnehin 
stauanfällig ist. Die Finanzierung in der Haushaltskonsolidierung ist unklar.

Abstimmung
Zustimmung gegen die Stimmen der Grünen und der ÖDP

7.4.2. Neubausiedlung "Hofmark" optimal mittels Bushaltestelle an den ÖPNV anbinden

Der UA empfiehlt Zustimmung.
Zustimmung einstimmig

7.5 Natur-, Umwelt- und Klimaschutz

7.5.1. Besserer Schutz von Straßenbegleitgrün und Grünanlagen

Der UA empfiehlt Zustimmung

FDP sieht dies als eine Konsequenz von Parkraumvernichtung → Ablehnung
AfD sieht dies als nicht regelbare Mentalitätsfrage → Ablehnung

Abstimmung
Zustimmung gegen die Stimmen von AfD und FDP
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8. Anhörungen

8.1 Plenum

8.1.1. Corona-Pandemie / Änderung der Bezirksausschusssatzung /
Sonderausschüsse / Verlängerung bis zum 31.12.2021

• CSU bittet den Vorstand um Rückkehr zum Vollgremium. Eine Änderung der 
Kommunalgesetze mit online Stimmen ist geplant und soll im weiteren Vorge-
hen durch das Direktorium geklärt werden. 

• Herr Hummel-Haslauer möchte kein Mitglied das Angst vor Ansteckung hat 
zur Teilnahme nötigen. Ein Durchwechseln der Mitglieder ist möglich und liegt
bei den Fraktionen. 

• AfD: Hier geht es um die Satzungsänderung / Verlängerung, nicht um die indi-
viduelle Regelung im BA 11. Dennoch sind bald ein Jahr zwei Drittel gewähl-
ter Vertreter ausgeschlossen. 

• GRÜNE empfehlen ein Abfragen von Sitzung zu Sitzung und einer 
Zustimmung zur Satzungsänderung. 

• SPD empfiehlt monatliche Abfrage in den Fraktionen
• FW/ÖDP lehnen die Verlängerung und Eingriff in Mandatsträgerrechte ab.

Abstimmung zur Satzungsverlängerung:
Zustimmung gegen die Stimmen von FW/ÖDP und AfD

8.2 Bau und Stadtgestaltung

8.2.1. Pfitznerstraße 5 - Neubau eines Mehrfamilienhauses (Antrag auf Vorbescheid)

Der UA empfiehlt Zustimmung mit zwei Zusätzen mit gesonderter Abstimmung
• Zustimmung unter der Bedingung dass nur der Baum Nr. 22 gefällt wird.

Zustimmung gegen 5 Stimmen der CSU, AfD und FDP

• Mit dem Wunsch einer Dachbegrünung
Zustimmung gegen vier Stimmen von CSU und FDP

8.2.2. Schleißheimer Str. 420 - Neubau BMW Aeroakustik- und E-Antriebs-Zentrum (AEZ)

Der UA empfiehlt Vertagung mit Präsentation durch Vertreter des Bauherrn in den 
UA Umwelt. 
Zustimmung einstimmig

8.3 Soziales, Bildung und Kultur

8.3.1. Sommerstraßen 2021 - Infoveranstaltungen: Ergebnisse und weiteres Vorgehen

Der UA konnte sich nicht einigen und verweist auf den Sonderausschuss
• Bewerbung Sommerstraßen 

Zustimmung gegen die Stimmen von CSU, AfD und FDP
• Nietzschestraße (nördlich der Georgenschwaigstraße)

Zustimmung gegen die Stimmen von CSU, AfD und FDP
• Christoph-von-Gluck-Platz West 

Zustimmung gegen die Stimmen von CSU, AfD und FDP
• Keferloherstraße zwischen Knorrstraße und Schleißheimer Straße

Zustimmung gegen die Stimmen von CSU, AfD und FDP
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8.3.2. Mobilspiel je freitags ab 01.05. bis 30.10.2021 am Zauneidechsenweg - Drachenfest 
am 24.09.21 am Hildegard-von-Bingen-Anger
Zustimmung einstimmig

8.3.3. 2022: 50 Jahre Olympische Spiele in München 
- Stadtteil- und Nachbarschaftsprojekte

Abstimmung zur Anhörung  
Zustimmung einstimmig

Im UA wird das weitere Vorgehen zum Zusammentragen und Bündeln von Ideen 
besprochen. Frau Voit erstellt Plakate mit dem Aufruf zur Teilnahme
Zustimmung einstimmig

8.4 Verkehr und Mobilität

8.4.1. Anhörung zu verkehrsrechtlichen Anordnungen: 
a) Dientzenhoferstraße 64 
b) Neuherbergstraße / Frauenmantelanger 
c) Neuherbergstraße / Felsennelkenanger
d) Keferloherstraße / Hirschkäferweg
Zustimmung einstimmig

8.4.2. Corona-Freischankflächen-Antrag auf Parkplatz; Ingolstädter Str. 111A
Zustimmung einstimmig

8.5 Natur-, Umwelt- und Klimaschutz

8.5.1. Pfitznerstraße 5 - Neubau eines Mehrfamilienhauses (Baumbestandsplan)
Zustimmung einstimmig

8.5.2. Verbesserung der Baumschutzverordnung gegen illegale Fällungen

Der UA konnte sich nicht einigen und verweist auf den Sonderausschuss
Zustimmung gegen die Stimmen von CSU, FDP und AfD

8.5.3. Benennung von neuen Baumstandorten im öff. Raum d. Stadtbezirkes 11 

Abstimmung Vertagung unter Einholung der Fraktionsmeinungen vor dem UA sowie 
Einladung einer Vertretung des Referats in den UA
Zustimmung einstimmig
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8.6 Stadtbezirksbudget

8.6.1. Evaluierung des Stadtbezirksbudgets für die Jahre 2018 – 2020;
Erfahrungen der Bezirksausschüsse

SPD: Eine Ausweitung der Evaluationsphase wird angeregt. 
Zustimmung gegen die Stimmen von AfD und FDP

Frau Dr. Riemer-Trepohl: Mehr Bürgerhaushalt
Ablehnung gegen vier Stimmen der Grünen und FW/ÖDP 

FW/ÖDP: Es soll die Mittelübertragbarkeit verbessert werden, also zuerst das aus 
dem Vorjahr übertragene Restbudget verwendet werden.
Zustimmung gegen die Stimme der FDP

FW/ÖDP: Aufnahme von Umweltgesichtspunkten wie z.B. Regionalität in den 
Richtlinien
Ablehnung durch die Stimmen von SPD, CSU, AfD und FDP

CSU: Es wurden überwiegend positive Erfahrungen mit dem Stadtbezirksbudget 
gemacht.
Zustimmung gegen die Stimmen der FDP und Frau Dr. Riemer-Trepohl

9. Kenntnisnahmen und Unterrichtungen

9.1 Plenum

9.2 Bau und Stadtgestaltung

9.3 Soziales, Bildung und Kultur

9.3.1. Straßenbenennung - Im Olympiapark Dr. Hans-Jochen Vogel gedenken!
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 02473

9.4 Verkehr und Mobilität

9.4.1. (U) Zwischenbericht Nahverkehrsplan
Sitzungsvorlage Nr. 20-26 / V 01848

9.4.2. Unterrichtung zu verkehrsrechtlichen Anordnungen:
- Kurzparkzone Korbinianstraße

9.5 Natur-, Umwelt- und Klimaschutz

10. Verschiedenes
• Gäste der Sitzungen werden gebeten sich in die Listen einzutragen um ggf. 

eine Nachverfolgung zu ermöglichen.
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Sitzungende: 21:54 Uhr 

Fredy Hummel-Haslauer D-II-BA
Vorsitzender Protokoll 


